
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0256/2015 der FDP-Stadtratsfraktion betreffend Sprachförderung für 
Flüchtlingskinder in Mainz 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Wieviel sprachgeförderte Plätze gibt es in Mainz für  
a) Kindergartenkinder?  
b) Schulkinder?  
 
Zu 1a: 
Im aktuellen Kita-Jahr 2014/2015 ist geplant, in Mainzer Kindertagesstätten in 144 Modulen 
Sprachfördermaßnahmen für insgesamt 1.257 Kinder durchzuführen. 
 
Zu 1b: 
Die Verwaltung hat die Frage an die Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion mit der Bitte um 
Stellungnahme weitergeleitet. Sobald die Stellungnahme vorliegt wird der Punkt 1b vollstän-
dig beantwortet. 
 
2. Wieviel Flüchtlingskinder benötigen einen solchen geförderten Platz für  
a) Kindergartenkinder?  
b) Schulkinder? 
 
Zu 2a: 
Das Sprachförderprogramm des Landes ist auf alle Kinder mit Sprachentwicklungsverzögerun-
gen ausgerichtet; es umfasst auch Kinder mit deutscher Muttersprache, die Sprachentwick-
lungsverzögerungen aufweisen. Ein gesondertes Förderprogramm für Kinder im Vorschulalter 
aus Flüchtlingsfamilien ist der Verwaltung nicht bekannt. 
 
Zu 2b: 
Die Verwaltung hat die Frage an die Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion mit der Bitte um 
Stellungnahme weitergeleitet. Sobald die Stellungnahme vorliegt wird der Punkt 2b vollstän-
dig beantwortet. 
 
3. Reicht aus Sicht der Verwaltung dieses Angebot aus, um allen Flüchtlingskindern eine not-
wendige Sprachförderung zukommen zu lassen?  
Wenn nein, was plant die Verwaltung, um eine Verbesserung dieser Situation zu erlangen? 
 
4. Reichen aus Sicht der Verwaltung die veranschlagten Mittel der Landesregierung, um die 
geplante Reform kostendeckend umzusetzen?  
Wenn nein, wieviel Mittel müssten zur Verfügung gestellt werden, um solch ein Model kosten-
deckend zu betreiben?  
Wenn nein, wie wird die Verwaltung die geplante Reform umsetzen bzw. wie werden die feh-
lenden Mittel kompensiert? 
 
 



Zu 3. und 4.: 
Die vom Land zur Verfügung gestellten Budgets für Sprachförderung in Mainzer Kindertages-
stätten belaufen sich in den letzten Jahren auf folgende Summen: 
 
2014/2015:  Budget   € 348.276,-- 
2013/2014:  Budget   € 359.048,-- 
2012/2013:  Budget   € 426.878,-- 
2011/2012:  Budget   € 381.980,-- 
2010/2011:  Budget   € 381.980,-- 
 
Für das Jahr 2015/2016 ist ein Sprachförderbudget in Höhe von € 358.281,-- vorgesehen. Ein 
höheres Budget für die Sprachförderung wäre wünschenswert, um zusätzliche Sprachförder-
module anbieten zu können. 
 
Des Weiteren hat die Verwaltung die Punkte 3 und 4 an die Aufsichts- und Dienstleistungsdi-
rektion mit der Bitte um Stellungnahme weitergeleitet. Sobald die Stellungnahme vorliegt wer-
den die Punkte 3 und 4 vollständig beantwortet. 
 
5. Wird aus Sicht der Verwaltung mit dieser Reform eine Verbesserung der Sprachförderung 
erlangt für  
a) Kindergartenkinder?  
b) Schulkinder?  
c) Insgesamt? 
 
Zu 5a:  
Entfällt. 
 
Zu 5b und c: 

Die Verwaltung hat die Frage an die Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion mit der Bitte um 
Stellungnahme weitergeleitet. Sobald die Stellungnahme vorliegt werden die Punkte 5b und 
5c vollständig beantwortet. 
 
 
Mainz, 11.02.2015 
 
gez. Merkator 
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